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1696 [November 1 . ] Oktober 22 . A
SCHREIBEN VON STATTHALTER UND EHERICHTERN[= EHEGERICHT] VON

ZUERICH AN HPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN, [STADT- UND
AMTS] RAT VON ZUG, DERZEIT LANDVOGT IM THURGAU, FRAUEN¬
FELD

Nachdem man seine "Ambts- angehörige ", nämlich Andreas Suter und
Elisabeth Bächler von Ermatingen sowie Othmar Steinmann und Eli¬
sabeth Osterwalder von Lustdorf , ausführlich angehört , sei man

zum Schluss gelangt , dass "Zu den Verlangten Sonderungen, old völligen
Ehe- Scheidungen keine Ursachen"  vorhanden seien . Deshalb habe man den

beiden Ehepaaren ernsthaft zugesprochen und ihnen bedeutet , wie-



der in Eintracht miteinander zusammenzuleben.

"Und weilen demmenaoh die Anna Wagnerin von Güttingen dem Amman Stephan Enge¬
lin von Eürenhold [ Uerenbohl ] nachgezogen , und der Ehe halb in den eint - und
anderen weg verwehnt gemachet hat , sich aber mit Jhme copülieren Zu lasen
nicht entschliessen wollen , als haben wir Sie beyde von einanderen Frey und
ledig Erkent , und Jhro auferlegt die Ehe- Schimpfsbus behörigen orths abzu¬
statten"  und dem Ammann Engeli an seine Unkosten und wegen seiner
erlittenen "beschreyung"  18 Taler zu bezahlen.
"Den Zwüschendt Conradt Schümperli [Tschumper] von Wäldi , der Elsbetha Rueg-
gerin [Rüegger ] von Wigoltingen , und der Elsbetha Trittenbachin von Mannenbach
schwebenden Streitigen Ehehandel haben wir , Wegen der Rueggerin aussbleibens,
eingestellt ; dem Schümperli und der Trittenbachin aber , ihm fahl die Rueggerin
Jhre fuehrende Eheliche Ansprach dem Rächten gemess zu bescheinen nicht ge-
trauwte , und darvon abstuhnde , die Copulation verwilliget . Dessen wir den
Herren Landtvogt verständigen . . . thund . "

Original , mit Siegel des Ehegerichts . Ein weiteres Siegel des Ehegerichts
Zürich findet sich in diesem Band auf f 186a . Da in AH1 sonst kein weiteres
Dokument des Ehegerichts vorhanden ist , könnte dieses Siegel möglicherweise
ebenfalls zu AH 1/97 gehören . - AH1, 222- 223 - Blatt 222v und 223r leer


	[Seite]
	[Seite]

